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Nr. 15
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Die Sterne obiger Figur sind so durch Buchstaben zu ersetzen,
daB senkrecht zu lesende Worter entstehen. Ist die Losung richtig,
so nennt die oberste wagrcdlte Reihe eine Blume; auch die dritte
wagrechte Reihe ergibt ein Wort.

R AT s EL e Kammritsel
Die Buchstab: d
ABDDOREEE Lmmn
E E I R U groﬂeln Mczx;t':r der Musik nennt; die
Erginzungsritsel. : II-:I S ; ;’ :nzeﬁ%‘ﬂ;«g«, 2 Muslal
cbunges esterr. Mausiker;
JEIN-R-C: DePubedmetibidng B 1 0 T 7 GuATREa
CE o i sind derart durch Buchstaben FluRritsel
AR AL EL T iRpen daf wagred :
EUR %A BNt N ‘Worter entstehen. Sind die Al A vlE £ e mD;:dE:g:mben s;n;i"::
*p A M *M*N * ichtisen W& rechten Reihen Worter von
* E*M*C*U * ﬂdfngﬂf o.rter gcfiinden.ca EJE|J1|L]O|P folgender Bedeutung bil-
+ A+ G *R*T* ergibt die mittelste senkrechte den:
* A * U * A * 7Z # Rehe einen Minnernamen PIRIR|R 1, Nebenflufl des Rheins,
2. Nebenfluf} der Saale,
Diamantritsel RIR|s]|s T ] 3. Nebenflufl der Mosel,
4. Flufl -
T dal?.sx Budmstael:;n sind so zufordnen T T u | w g:n, o Sdllesmg Lol
AlAl A Worter wafg i Relhen folgnde 5. Nebenfluf des Inn.
AALALA B 1. Vokal Lie Anfangsbuchstaben dieser Fliisse ergeben wiederum einen
28 D|D|D DD 2, f‘m‘::;‘.;.‘f: deutschen Flufi. :
4. Oeﬂenthches Gebiude
rD DEE|EIEEF EI ‘g‘l’h Bezeichnung Al'}ﬂiisung . Auflésung zum Silbenritsel in Nr. 14
h zum Turmritse] st e
H L E 11\} MMN e in Nr. 14 1l Re{he. Nie wieder I.(neg!
N N i O R 9. Konsonant % - = IIL. Reihe: Weltrevolution.
T U iemi e mice:
LU_ k,?:rfm:‘ Z‘,f;“ u;;’:ddl;f:,"‘;. M A E 1. Nowgorod, 2. Idealismus, 3. Ellipse,
lautend. E A g I (l} 4. Waterloo, 5. Israel, 6. Eremit, 7. Di-
Budhstabensuchritsel I VULD vidende, 8: Er0§ion, 9 Rc!icf, 10. Knu-
*o*ner *f%s *ttel Fitze *nte, *a% *i%mand KEUR S F e, 11, Ratifikation, 12.Ibisse, 13. Edo-
*u*an,*n¥ fe¥g tut, *eteran, *i*thel, *n*s *o*ne. o i miter, 14. Ganghofer,
Sind die Sterne durch Buchstaben richtig ersetzt, so nennen die ersten Buchstaben, RADIOKURSE
von oben nach unten, und die dritten Bud)slaben, von unten nach oben gelcsen
einen beachtenswerten Spruch. e
Gitterritsel. BRIDGE
T A Die Budxstabe.r} sind so zu ordnen, —
dafl folgende Worter ex.m:chcn: Bridge-Aufgabe Nr. 16
1. wagrechte Reihe:
AlDJELIEJL | Stadt in Rufiland & -
N N 2. wagrechte Reihe: A 7565
Ort im Kanton Bern ’ 54505
rp RIR|s|s l 1. senkrechte Reihe: ‘ K,5
Hauptstade . + A,D, 10
T U 2. senkrechte Reihe:
Sl Amtsgewand 9 Q B . 10
Dechiffrier-Aufgabe 9,10,B,D,K : v 7z ¥ 43
ie fehlenden Vokale . = ————— D,10,9,8,7,6
Qa mxqn stqllxs, tqxfss Liqdxn L ehicngon Vikie SRR A z B
Strvhlst dz, Fxrnx! hxll znd mqld, Konsonanten . ersetzt st =
Waqx dzrch Bgnsxn hgxr znd Wxqdxn worden. Bei richtiger B.38
Strvhlt dxs Vbxndstxrnxs Bqld. Losungerhiltman eine ‘ 5
= g Strophe von Lenau. ¥?2
Riitselhafte Inschrift 4 B3

Pik ist Atout. A ist am Spiel. A—B machen gegen jede Ver-
teidigung acht von den neun Stichen. Wie muf gespielt werden?

Aufl5sung zur Bridge-Aufgabe Nr. 15

Jeder Bridgespieler wird schon einmal vor der Entscheidung gestanden haben,
nach der in unserem Problem gefragt wird. Viele werden -~ in der Situation, in der
sich A befindet — nach einigem Zgern «Zwei Sans Atout» gereizt haben, ohne Riick-
sicht darauf, daf der Partner gepat hat. Denn die Ansage von «Zwei Coeur» bei Y
wird ihnen immer als eine Rubberverteidigung erschienen sein. Der richtige Weg ist
aber in diesem Fall, da A die «Zwei Cceur» von Y doubliert. Ermuntert er dadurch
seinen Partner, ihm jetzt seine Stirke in Karo zu nennen, dann um so besser. «Drei
Karo» diirften A—B bei klugem Spiel gerade machen. Bleibt es dabei, dafl Y Z «Zwei
Coeur» spiclen miissen, so werden sie, wie ohne weiteres ersichtlich, mehrmals fallen,

SCHACH

Zuschriften in Angelégenheiten der Schachspalte bitten wir direke
an den Redaktor: Herrn Josef Niggli, Kasernenstr. 21 ¢, Bern zu richten.

Partie Nr. 16
SCHACH IN RUSSLAND

Im allrussischen Meisterschaftskampf (Odessa 1929) wurde
folgendc Partie gespielt:

Weifl: J. A. Kabn Schwarz: M. Botwinnik
1. b4 785 11 Sf3—d2  Lc8—gt?)
2. Sg1—f3 Sb8—c6 12. Lg5Xf6 Dd8—c8
3. Lfl—c4 Lf8—c5 - 13. Sd5Xbé c7Xb6
4. b2—b4 Lc5—b6 14. f2—£3 Lg4—é6
5. a2—a4 a7—ab 15. Lf6—h4 Sc6:Xb4
6. Sbi—c3 Sg8—f6 16. Lh4—é7 Dec8—c5+

7. 8c3—d5 - Sf6Xé4 17. Kgl—h1 T8—é8
8. 0—0 0—0 18. Sd2—é4 Dc5—c6
9. d2—d3 Sé4—f6 19. Lé7Xd6 Aufgegeben

10. Lel—g5 d7—ds

") Gibt Anlafl zu einem durchschlagenden Verfahren. Aber
auch 11.... Lf5 hitte den Druck auf £6 nicht mildern kénnen;
ZeBas D Sé4 LXS 13. BXL und 14. Df3.

PARTIESTELLUNG.

In San Remo 1930 kam es nach dem 40. Zuge der Partie
Yates-Bogoljubow zu folgender Stellung:

Es braucht gewiff nicht den
beriichtigten Optimismus von
Bogoljubow, um die Partie als
gewonnen fiir Schwarz zu be-
trachten. Die schwarzen Figuren
wirken prichti zusammen,
Bdé scheint auf Ewigkeit ge-
deckt, der Durchbruch der
Bauern auf dem Damenfliigel
muf} entscheidenden Material-
gewinn bringen. Allein in der

. Verzweiflung findet der listen-
reiche fander folgenden
Ausweg

41, SF5Xd6!! DaB 41..

Yates LXS wegen 42. T XS nicht fol-

gen darf, ist leicht ersichtlich.

Dafl aber doch 41.... $f7Xd6 nicht geniigt, ist weniger leicht

zu erkennen. Yates prasenuertc seinem Gegner darauf folgende
hiibsche Fortsetzung:

Bogol]ubow

42. Tfl—cl! Lc2Xb3 45. Lé7Xb4 Lb3—d5
43. Tc1Xc5 Lés—f4 46. TcXab 4
44, Tc5—c6 Sd6—f5

und Bogoljubow mufite froh scin, die Partie remis halten zu

onnen.
Problem Nr. 37

HANS OTT, SOLOTHURN
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Matt in 3 Ziigen

Problem Nr. 38

C. G. Gavrilov, Vilcov-Ismail
Urdruck

Problem Nr. 39

Prof. Dr. Hans Rohr, Breslau
Urdruck

Matt in 2 Zugen Sclbstmatt in 3 Zugen
Ldsung der Endspielstudie in Nr. 14
von R. Réti

g3 Tg8 (wegen Drohung Th4+ gh, g4 matt erzwun%en)
2 Tl>4' g4 (Weifl drohte Thi—h1 matt) 3. Tb1 Tg5 4. Kf6X
Tgb+ 5. Kf7 d2 6. a4 d1 D 7. Td1XTf6+! 8. Kg7 (der Turm
kann wegen Patt nicht genommen werden) T£5! (Tgs+ 9. Kh7
und Weifl gewinnt, denn zicht der schwarze Kénig, so erobern
die Turmschach auf d5, dé den schwarzen Turm und zicht der
schwarze Turm, so wird der Kénig matt 9. Tb1! Kg5 10.:
Thé!! h5 11. Tgé matt; sonst gewinnt Thb5.

*

BRIEFKASTEN

An unsere Mitarbeiter. Die «Ziircher Jllustriertes eréffnet
demnichst einen Losungswettbewerb an dem eine Reihe von
Originalbeitrigen K Verwendung fin-
den: Wir bitten unsere M.ltarbexter, die bereits auf die Ver-
offentlichung ihrer Beitrige warten, aus diesem Grunde um
Geduld. Sie wird gelohnt durch die griindliche Untersuchung,
die ihren Arbeiten von seiten der wetteifrigen Loser zuteil
wird. .




g

Ostern weckt die Welt

Fu neuer dchdnheit.

'Jetzi ist es auch fiir Sie Zeit, Miidigkeit und Schwere abzustreifen. Lassen Sie die frische, lebensvolle

Kraff der héstlichen 471" ‘auf Ihre Nerven wirken, erproben Sie die verjiingende Macht jener
Mttel, die auf der Grundlage dieses edlen und echten Kolnisch Wassers zur Korper- und
Sdlé'nlzeitspnqege gesc’wyen wurden. Sie missen in gesumler Anmut und frischer Daseinsfreude das
Fest des erwachenden Friil)]ing-s I)ege[len _ die meisterhaffen Sl'l16'pf¢mgen des Hauses '47;11' werden
Ihnen dazu verhelfen.
Beim Kauf achte man genau auf die ges. gesch. 411" und die Original-Blau-Gold-Etikette.
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bei der Philips Lampen A.G. Ziirich

.

e neue

D

~
L%
g
§
=
S
3
8
2
8
Y
N
mn
L
S
S <
S 3
2
N £
Lh
v S
B §
N X
= 3
Pm
[
$
~
o
§
X
[
g
8
oy




	Rätsel und Spiele

